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der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
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Der Arbeitsvertrag
Man kann nicht leicht etwas ſo Lehrreiches finden wie die

frankfurter Verhandlungen des Vereins für Sozialpolitik über
den Brentano ſchen Vorſchlag der Fortbildung des Arbeits
vertrages Was Brentano will haben wir unſeren Leſern
bereits in kurzen Worten mitgetheilt Es ſollen nach ſeiner
Meinung Arbeiterausſchüſſe gebildet werden die das Recht
erhalten mit Korporationen der Arbeitgeber in Verbindung
zu treten und Arbeitsvereinbarungen mit ihnen zu beſchließen
Nach Brentano wird alſo der regelloſe und unaufhörliche
Kampf der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer durch ein fort
laufendes Paktiren beſeitigt oder doch derart gemildert werden
daß die widerſtreitenden Jntereſſen da eine Verſtändigung ja
beiden Theilen werthvoller als der Krieg ſein muß ſich auch
wirklich ausgleichen Wenn man ein Bild aus der Geſchichte
des Konſtitutionalismus gebrauchen darf ſo könnte man ſagen
der gelehrte Vorkämpfer einer Verſöhnung zwiſchen Kapital und
Arbeit will den Arbeitern die ſich jetzt durch den Abjolutismus
des Kapitals bedrückt fühlen und die auch einen wohlwollenden
Abſolutismus zurückweiſen eine Konſtitution geben Sie ſollen
die Möglichkeit erhalten mit zu ſprechen wie die Nationen
durch die Parlamente die Möglichkeit haben an der
Erledigung ihrer Angelegenheiten theilzunehmen So an
geſehen gewinnt die Frage um die es ſich handelt eine
außerordentliche Bedeutung Der Kernpunkt der ſozialiſtiſchen
Bewegung unſerer Tage wird hier nicht ſowohl nach ſeiner
materiellen als nach ſeiner formalen Seite hin berührt und
aus der Geſchichte wiſſen wir wie das Eine das Andere nach
ſich zu ziehen verſteht Die Arbeiter in geſetzmäßigen Formen
organiſiren und ſie zu einem gleichwerthigen Faktor bei der
Bemeſſung der Löhne machen heißt ſo viel als ihnen die
Mittel zu geben wodurch ſie ſich auch den Reſt ihrer
Forderungen erkämpfen können Wenigſtens behaupten das
die Gegner Brentano s während Brentano ſelber und die
Freunde ſeiner Reformvorſchläge von der Durchführung dieſes
Programms die heilſame Abſchleifung der ſpitzeſten Gegenſätze
erwarten Nach unſerer Meinung iſt in beiden Anſchauungen
vieles richtig und vieles falſch Die von Brentano empfohlene
Organiſation wird allerdings den Arbeiterſtand außerordentlich
ſtärken und mit dem Gefühl der korporativen Geſchloſſenheit
den Anſpruch auf Herrſchaft großziehen Dagegen würde
gerade dieſe korporative Vereinigung das bisher leider zu ſehr
fehlende Verantwortlichkeitsgefühl in den Arbeitern erwecken
können und die regelloſe Wüſtheit der Forderungen wie wir
e jetzt gleich einer Meeresbrandung toben ſehen könnte in

ein breites und geordnetes Bett geleitet werden Es iſt wohl
wahr daß die Macht die Herrſchſucht ſteigern kann aber wenn
zwei Mächte von gleicher Beſchaffenheit einander gegenüber
ſtehen dann ſagt ihnen ihre geſunde Empfindung daß ſie
beſſer daran thun ſich zu verſtändigen als ſich zu zerfleiſchen und
die Arbeitnehmerverbände der Zukunft würden an den Arbeit
geberverbänden ſolche Macht vorfinden an der ſich den Kopf
zu zerſchellen das Unſinnigſte von der Welt wäre

Freilich Opfer müßten die Arbeitgeber bringen wenn die
Brentano ſchen Vorſchläge Wahrheit werden ſollen Hier nun
iſt der Punkt wo die Frankfurter Verhandlungen eingeſetzt
haben Wenn man die Reden der Vertreter der Großinduſtrie
lieſt dann wird es einem erſt recht klar gegen was alles ſich
die Arbeitgeber zu wehren haben in dem gewaltigen Kampfe
mit der Sozialdemokratie und wie ſie in dieſem Kampfe zu
Einſeitigkeiten verführt werden von denen wir bis jetzt wahr
ſcheinlich nur erſt die Anfänge vor uns ſehen Je heftiger
der Anſturm der Arbeitermaſſen deſto energiſcher wird das
Arbeitgeberthum ſich zuſammenraffen und eine Verſöhnung
können wir für die nächſte Zeit wenigſtens nicht
Wenn Herr Bueck beiſpielsweiſe ſagte auf dem Fuße der
Gleichberechtigung würden die deutſchen Arbeitgeber mit den
Arbeitnehmern niemals verhandeln ſo äußert ſich darin eine
ſo leidenſchaftliche Erbitterung über die Zumuthungen die der
Großinduſtrie geſtellt werden daß es beinahe vermeſſen er
ſcheint dieſe kraſſen Gegenſätze mit Vorſchlägen begleichen zu
wollen welche zu ihrer Vorausſetzung die Selbſtloſigkeit und
den Opfermuth haben Das entſetzlich triviale und doch ſo
wahre Wort daß in Geldſachen die Gemüthlichkeit aufhöre
gilt hente wie immer Ein Redner Profeſſor Sering Berlin
erwiderte dem Herrn Bueck daß deſſen Ausführungen an die
Haltung des Adels vor der franzöſiſchen Revolution er
innerten daß die Erziehung der Arbeitgeber und ihre
Emanzipation vom beſchränkten Standpunkte der Fabrik
ſouveränetät ebenſo wichtig ſei wie die Erziehung der Arbeiter
Darauf wußte Herr Bueck ſeltſamerweiſe nichts zu antworten
als daß an der franzöſiſchen Revolution gerade die vorher
in das Volk geworfenen unklaren Jdeen ſchuld geweſen ſeien

Leider müſſen wir die unglaubliche Begriffsverwirrung die
ſich in dieſer Aeußerung zeigt für ſymptomatiſch halten Jn
der That giebt es Leute die die franzöſiſche Revolution noch
immer für das Werk einer Anzahl von ſchwärmeriſchen rede
begabten Agitatoren halten und die nicht begreifen können
daß ein Rouſſeau und ein Voltaire nur der Ausdruck ihrer
Zeit waren Es iſt ja darüber kein Wort weiter zu verlieren
aber die ſonderbare Verwechslung von Urſache und Wirkung
kann aus manchen Köpfen nicht ausgetrieben werden und ſiezeigt ſich jetzt wieder in der Anwendung auf die Zuſtände von

heute Nach den Wortführern des Unternehmerthums auf
dem Frankfurter Kongreß würde von einer Organiſation der
Arbeiter gar nicht geſprochen werden können wenn nicht
einzelne unklare Humanitätsfere dieſe merkwürdige Neuerung
aufs Tapet gebracht hätten Die Arbeiterausſchüſſe ſind erſt
ſo behauptet Herr Bueck von politiſchen Parteien in die
Arbeiterbewegung hineingetragen worden Wollte man ihm
das nun auch zugeben ſo hätte er doch nichts davon denn
ob ſo oder ſo die Forderung iſt nun einmal da und ſie übt
ihre agitatoriſche Wirkung Die Aufgabe kann nicht ſein
immer nein und wieder nein zu ſagen ſondern ein Kompromiß
zu verſuchen wobei allerdings noch erſt zu beweiſen wäre daß
es auf dem Brentano ſchen Wege am beſten gehen könnte
oder daß dieſer Weg überhaupt gangbar iſt

Die frankſurter Verhandlungen ſind darum ſo werthvoll
weil da nicht allein die Arbeitgeber zum Wort gekommen ſind
ſondern weil man die Stimmen von unbefangenen und urtheils
fähigen Männern gehört hat die theils als Univerſitäts
profeſſoren theils in andern freien dem Getriebe des Wirth
ſchaftslebens entzogenen Stellungen den ehrlichen Willen und
die Fähigkeit haben die Standpunkte der Arbeitgeber wie der
Arbeitnehmer zu begreifen und einen Ausgleich zu ſuchen
Was Brentano und Schmoller Sering und Gierke geſagt
haben muß denn doch jedem gewichtig erſcheinen der in dieſen
ſchwierigen Fragen nach einem leitenden Foden verlangt Wenn
Schmoller beiſpielsweiſe darauf hinweiſt daß man mit dem
Terrorismus der Brentano ſchen Arbeiterverbände zu nationalen
Zünſten käme außerhalb deren der ungelernte Arbeiter ſtehen
würde ſo iſt das gewiß hochbeachtenswerth Jene Bewegung
im Mittelalter in der das Bürgerthum ſich gleichberechtigt
neben den Adel ſtellte und in der Form der Zünfte ſich ſeine
mächtige Organiſation zu geben verſtand iſt ja genau ſo von
freiheitlichen Forderungen ausgegangen wie es die heutige
Sozialdemokratie thut und wir wiſſen wie hartnäckig die
Zünfte ſich gegen die abſchloſſen die außerhalb ihres Rahmens
ſtanden Ja wir ſehen heute an den engliſchen Gewerkvereinen
das gleiche und Herr Bueck hat in der That recht wenn er
die Uebertragung dieſer engliſchen Zuſtände auf Deutſchland
bekämpft

Deutſches Reich
Berlin 30 Sept Se Maj der Kaiſer traf heute mittag

12 Uhr 10 Min in Begleitung des Grafen zu Dohna und des
Landſtallmeiſters v Frankenberg auf Bahnhof Trakehnen
ein und beſtieg nach herzlicher Verabſchiedung von ſeiner Be
gleitung alsbald den Salonwagen um die Reiſe nach Wien an
zutreten Frau von Neumann Weedern hatte dem Kaiſer bei der
Ankunft einen prächtigen Strauß überreicht Die von allen
Seiten herbeigeſtrömte Bevölkerung brachte Sr Maj ununter
brochen begeiſterte Huldigungen dar Morgen vormittag trifft
der Kaiſer in Wien ein Die Vorbereitungen auf der ganzen
Linie vom dortigen Nordbahnhofe bis Schönbrunn zum Empfange
Sr Maj gehen ihrer Vollendung entgegen auch die Aus
ſchmückung der zur Aufnahme des hohen Gaſtes beſtimmten
Gemächer iſt faſt vollendet Der Kaiſer wird in Schönbrunn
wohnen das ſogenannte Vieux Laque Zimmer das Zimmer des
Herzogs von Reichſtatt den Gobelinſalon das anſtoßende
Porzellankabinet welches zum Schreibzimmer eingerichtet iſt das
ſogenannte Vegetinzimmer und das Erkerzimmer zuſammen ſechs
Räume Während der Anweſenheit des Kaiſers Wilhelm
in Schönbrunn halten die Offiziere der Arcièrengarde die
Ehrenwache Jm Vorzimmer ſind die Trabanten der Leib
garde in Spalier aufgeſtellt Das Dejeuner dinatoire wird um
1 Uhr eingenommen werden An demſelben nehmen etwa
40 Perſonen in Jagdkoſtüm theil Die Aufrechthaltung der
Ordnung in Wien werden die Veteranen Vereine in den Vor
orten die Ortsfenerwehren übernehmen Der Botſchafter Prinz
Reuß und der Milikärattaché der deutſchen Botſchaft Oberſt
lieutenant v Deines reiſen dem Kaiſer bis Gänſerndorf ent
gegen Die Kaiſerin begab ſich heute vormittag mit den
beiden älteſten Kaiſerlichen Prinzen nach Charlottenburg um
dort am Geburtstage der verewigten Kaiſerin Auguſta der
Gedächtnißfeier im Mauſoleum beizuwohnen Dieſelbe
wurde vom Ober Hof und Domprediger D Kögel gehalten
Mitglieder des königlichen Domchors führten die liturgiſchen Ge
ſänge aus Der Sarkophag der verewigten Kaiſerin war mit
duftigen Blumen reich geſchmückt Der Kranz den Jhre Maj
die Kaiſerin niederlegte war aus Lorbeerzweigen gebunden
und mit Cykas und Latanienwedeln geſchmückt Die eine Seite
des Kranzes war mit weißen Roſen die andere mit Veilchen
durchflochten Die weiße Schleife aus Moirée antique trug das

gekrönte Monogramm beider Majeſtäten Die Prinzeſſin
Friedrich Leopold überbrachte einen Kranz aus weißen
Roſen und Bouvardien aus dem Palmen emporſtiegen Die

öglinge des Auguſtaſtifts widmeten ein Kreuz aus Marſchall
Niel Roſen und legten außerdem Bouquets mit Schleifen in den
preußiſchen und ſächſiſchen Farben nieder Das Offiziercorps des
Königin Auguſta Garde Grenadier Regiments ſandte einen Kranz
halb aus Lorbeer halb aus weißen Georginen gebildet Nach
Schluß der Feier fuhr die Kaiſerin nach Berlin verweilte hier
längere Zeit im hieſigen königlichen Schloſſe und kehrte dann
nachmittags nach dem Neuen Palais zurück

7 Berlin 30 Sept Was von gewiſſer Seite W ein
gewendet werden mag es ſteht unzweifelhaft feſt daß hier
eine einflußreiche Partei ſehr entſchieden für eine
zweckentſprechende Verwendung Herrn v Putt

kamers eingetreten iſt Nicht ohne Grund geräth die
National Ztg über die betreffenden Gerüchte ſo ſehr in

Feuer Jhre Hinterleute wiſſen am beſten wohin dies
memento mori eigentlich zielt und darum geben ſie ſich den
Anſchein als ſei an eine Verwirklichung der düſteren Prophe

abſolut nicht zu denken Geſtern wurde bereits an
dieſer Stelle konſtatirt daß man im Miniſterium des Jnnern
jedwede Jnbetrachtnahme Puttkamers weit von ſich weiſt So
weit es ſich dabei um die Magdeburger Vakanz und Herrn

ne perſönlich handelt mag dieſe Verwahrung zutreffen
eicht aber für gewiſſe andere Pläne welche in Bezug auf den

Schwiegervater des Herrn v Chelius wo anders verſchiedent
lich angeregt worden ſind Die Kreuzztg die nicht gernvor der Zeit Victoria zu rufen pflegt hat jedenfalls triſtige

Gründe die Meldung der Poſt als Phantaſiegebilde zu
bezeichnen Vielleicht fürchtet ſie ihrem pommerſchen Liebling
möchten aus verfrühten Erörterungen für ſeine fernere Lauf
bahn leicht zu errathende Nachtheile erwachſen

Aus Berlin ſchreibt unſer I Korreſpondent über den Abenb
des 30 Sept bezüglich der ſozialdemokratiſchen Feier der
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes

Bis jetzt es iſt zehn Uhr abends ſind irgend welche
erwähnenswerthe Ausſchreitungen nirgends vorgekommen Nur
mußten in dem ſogenannten Vogtland einige blutfarbene
Fahnen und verſchiedene anonyme Anſchläge konfiszirt werden
welche von ſozialiſtiſchen Spaßmachern an Bäumen und Mauer
wänden befeſtigt worden waren Jm übrigen herrſcht in der
Stadt die größte Ruhe Berlin behält ſeine Alltagsphyſiognomie
bei Von irgend welcher Kräfteentfaltung der Polizei iſt
nirgend etwas zu merken Allerdings iſt die Centralhauptwache
auf dem Alexanderplatz für alle Fälle verſtärkt worden wovon
die Außenwelt jedoch nichts erfährt Zahlreiche taghell er
leuchtete Fenſter laſſen darauf ſchließen daß die politiſche Ab
theilung bis in vorgerückter Nachtſtunde Dienſt hat Jm
übrigen aber iſt alles wie ſonſt Berlin braucht ſomit nicht zu
befürchten durch den dröhnenden Marſchtritt der Arbeiter
bataillone im Schlafe geſtört zu werden

Jn Beſtätigung deſſen meldet uns heute ein Telegramm
Jn verſchiedenen Lokalen fanden zur Feier der Aufhebung

des Sozialiſtengeſetzes Verſammlungen ſtatt Dieſelben verliefen
überall trotz zahlreicher Betheiligung auch Frauen und Kinder
waren anweſend ohne jegliche Ruheſtörung und gelang es
überall den e die Ordnung aufrecht zu erhalten
Die Polizei verhielt ſich zuwartend

Die Saale Ztg war ſchon vor Wochen in der Lage
wiederholt umfaſſende Mittheilungen in Sachen der von der
Tägl Rundſch veröffentlichten ſogeannten Auguſta

Briefe zu machen welche darin gipfelten daß dieſe Briefe
als ſolche nicht exiſtirten ſondern aus durch Jndis
kretionen erlangten Papieren der Kaiſerin kom
ponirt worden ſeien Dieſe uns ans unanfechtbarer Quelle
zugegangenen Jnformationen werden nun auch von der Poſt
beſtätigt Dieſelbe ſchreibt an hervorragender Stelle

Die angeblichen Briefe der hochſeligen Kaiſerin
Auguſta die vor einiger Zeit in der Täglichen Rundſchau
veröffentlicht wurden werden von Perſonen die der Verewigten
als Familienglieder oder durch Dienſt nahe geſtanden haben
und mit ihrer Ausdrucksweiſe ihrem Stil und auch mit der
äußeren Form ihrer Korreſpondenz vertraut ſind in der Ge
ſtalt wie ſie veröffentlicht worden ſind nach wie vor als un
echt betrachtet

Zu den Zweifeln die ſich auf Aeußerlichkeiten z B die
Namen der angeblichen Adreſſatinnen ſtützen geſellen ſich auch
ſolche innerer Natur Die hochſelige Kaiſerin wußte wohl
welche Bedeutung ihren Aeußerungen beigelegt oder unter
geſchoben werden konnte und daher konnte ſie in ihren Aeuße
rungen über ſchwebende Fragen als die diskreteſte zurück
haltendſte Frau ja geradezu als furchtſam gelten namentlich
Privatperſonen gegenüber Nach der Erfahrung der Leute die
die Kaiſerin kannten hätte es ihrer Gewohnheit widerſprochen
wenn ſie Briefe in dieſem Stile und in dieſem Umfange an
Privatperſonen gerichtet hätte um ſich über Antiſemitismus
und Kulturkampf ſchriftlich zu ergehen

Gegen Fürſtlichkeiten und namentlich fürſtliche Frauen von
lebhaftem Jntereſſe und gleichem Beſtreben auf dem Gebiete
werkthätiger Liebe mag vielleicht jene Zurückhaltung weggefallen
ſein und dieſe Annahme könnte auf die Vermuthung führen
daß die fraglichen Briefe Erzeugniſſe einer kom
pilatoriſchen Hand ſeien eine Zuſammenſtellung
von einzelnen dem Sinne und der Zeit nach aus
dem Zuſammenhange geriſſenen Stellen einer
Korreſpondenz wie ſie die Kaiſerin mit einer
nun auch verſtorbenen fürſtlichen Frau geführt
haben mag

Der Kaiſer hat auf das Huldigungstelegramm des Evan
geliſchen Bundes ſeinen Dank ausſprechen laſſen und ſeine
Freude daß der Evangeliſche Bund der Löſung der ſozialen
Frage ſeine Mitarbeit ſchenken will

Der Reichsanzeiger beginnt einen erſten Artikel
Zum Verſtändniß der Jnvaliditäts und Alters

verſicherung mit den Worten Die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung beginnt vorausſichtlich
mit dem 1 Januar 1891

Reichskommiſſar v Wiſſmann wird demnächſt wie
die Nordd Allg Ztg wiſſen will zunächſt bis zum 1 April
1891 wo die neue Organiſation des oſtafrikaniſchen Küſten
I in Kraft treten ſoll nach Oſtafrika zurück

ehren

Die Nat Ztg erfährt angeblich zuverläſſig daß man
innerhalb der Regierungskreiſe durchaus auf dem
Standpunkt derjenigen wirthſchaftlichen Körper und Vereine
ſtehe welche die über die Regierungsvorlage hinausgehenden
Beſchlüſſe der Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichs
tages für unannehmbar erklären ſodaß die Zu
ſtimmung des Bundesrathes zu dieſen Beſchlüſſen als aus
geſchloſſen erſcheint

Aus Metz ſchreibt man uns Zur Klarſtellung der in der
Preſſe lebhaft erörterten Landesverrathsaffäre ſind hier
von Berlin mehrere höhere Polizeibeamte eingetroffen welche
im Auftrage des Reichsgerichts ferneres Belaſtungsmaterial
zuſammentragen ſollen Letzteres dürfte für die Verurtheilung
des Hauptangeſchuldigten ſchwerlich ausreichen Wie ver
lautet werfen die bis jetzt gemachten Feſtſtellungen ein grelles
Streiflicht auf die Thätigkeit des pariſer Bureau de
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ſchluß der liberalen Revolutions Aera darſtellt

auch im Herzen Deutſchlands überall Kundſchafter unterhält
welche unſere Militä gegen reiche Belohnung aus
kundſchaften müſſen Mainz Köln Magdeburg Halle Berlin
Breslau und München ſcheinen die Hauptorte in dieſem
Spionaggenetze zu bilden Jm Reichsland ſind es beſonders
angebliche Commis voyageurs welche für das pariſer

nagebureau das Land nach allen Richtungen durchſtreifen
eicht wird durch den ſchwebenden Prozeß die Thätigkeit

dieſer Geheimagenten die gebührende Beleuchtung erfahren

n e men ts das nicht nur im Reichsland ſondern

d Berlin 30 Sept Nach dem Geſetze betr die Jn
validen und Altersverſicherung vom 22 Juli 1889
ſoll das Verfahren vor den Schiedsgerichten durch kaiſerliche

r mit Zuſtimmung des Bundesraths geregelt werden
Bundesrath iſt jetzt der Entwurf einer ſolchen

egangen

3 unterliegt keinem Zweifel mehr daß bezüglich
der künftigen Geſtaltung der erhältniſſe von
8ef oland dem Reichstage noch in der laufenden

e

kü

erordnung

ion Gefetzvorlagen zugehen werden Wenn jedoch
xrzlich in der Preſſe ſchon ganz beſtimmte Angaben in jener

tung gemacht und u a als feſtſtehend gemeldet wurde daß
die Jnſel in das Verwaltungsgebiet von SchleswigHolſtein dem
es vor der engliſchen Occupation angehört hatte eingereiht
werden würde ſo war das jedenfalls verfrüht Wie mir ver
ſichert wird ſtehen a Beſchlüſſe darüber noch aus und
es werden die degagueen Erwägungen und Berathungen erſt
nach der Rückkehr des Kaiſers nach Berlin ſtattfinden Zur Zeit
iſt es noch ebenſo wahrſcheinlich daß Helgoland der Verwaltung
der Provinz Hannover der die Jnſel räumlich näher gelegen iſt
überwieſen werden wird Die weitere Frage ob und in welcher
Weiſe Helgoland militäriſch e gemacht werden ſoll wird
wohl nöch längere Zeit offen gehalten werden da zu ihrer Be
antwortung eingehende Prüfungen der örtlichen Ver a von
fachverſtändiger Seite erforderlich ſind die längere Zeit in An
ſpruch nehmen und um ſo vorſichtiger zu behandeln ſein werden
als bekanntlich die Anſichten über den militäriſchen Werth der
gpfe ſich zum Theil e u entgegenſtehen Jedenfalls warneuliche Meldung eines um bver chen Blattes daß für die

Befeſtigung der Jnſel bereits im Laufe der nächſten Reichstags
on Geldforderungen geſtellt werden würden ohne Begründung
chſtens könnte es ſich zunächſt nur um die Bewilligung der
ttel zu der erforderlichen Unterſuchung der einſchlägigen Ver

hältniſſe handeln

Wie anderweitig gemeldet wird finden gegenwärtig Probe
anwendungen nach dem neuentworfenen Syſtem
für die denn der Gewerbeſteuer auch in
mehreren Provinzen des Staates ſtatt und zwar ſind dazu
auserſehen die Regierungsbezirke Frankfurt a/O Breslau
Düſſeldorf und Minden je zwei Regierungsbezirke mit vor
viegend großgewerblicher und mit vorwiegend landwirthſchaft
licher Bevölkerung und zwar je zwei im Oſten und je zwei
im Weſten des preußiſchen Staates Die Probeveranlagungen
finden innerhalb der letzteren wieder in der Weiſe ſtatt daß
ein Kreis mit vorwiegend landwirthſchaftlicher Bevölkerung
ein ſolcher mit vorwiegend großgewerblicher Thätigkeit und ein

lcher herausgegriffen werden in welchem der Handwerks
rieb vorwiegt

77 Berlin 30 Sept Vor mir liegt der Wortlaut der
Gratulations Adreſſe welche die italieniſche
Sozialdemokratie an den am 12 Okt in Halle zuſammen

zen deutſchen Sozialiſten Kongreß richtet Dieſelbe
tet
Genoſſen Die ſozialiſtiſche Liga und das Centralcomite der

italieniſchen Arbeiterpartei richten in ihrem Namen und im Auf
trage aller betheiligten Sektionen an Euch welche Jhr nach
zwölfjähriger Verfolgung zum erſtenmale zum Kongreß zuſammen
tretet den Gruß der Brüderlichkeit und der unerſchütterlichen
Solidarität welche uns mit der deutſchen Sozialdemokratie Vor
kämpferin des Weltproletariats und bewußte Bahnbrecherin der
ſozialen Revolution auf das innigſte verbindet

Wie die Verhältniſſe in der ſozialiſtiſchen Arbelterbewegung in
Italien liegen iſt es uns nicht vergönnt hier als Organe oder
anerkannte Vertreter aller derjenigen aufzutreten welche in
Jtalien zur Zeit an der Erlöſung des Proletariats arbeiten
Wir glauben jedoch bei der Uebermittelung dieſes Grußes das
Gefühl der Bewunderung zu verdolmetſchen welches alle Ge
noſſen in Jtalien einſtimmig vor der Beharrlichkeit und dem Muth
empfinden welchen Jhr in dem Kampfe gegen das Ausnahmegeſetz
bewieſen habt Wir alle erblicken in Eurer mächtigen Organi
ſation und Euren Erfolgen den ſichern Beweis daß das Prole
tariat auf ſeinem Wege nie wieder zurückweichen wird Dieſer
bereits von der Jnternationale ruhmreichen Angedenkens
vorgezeichnete Weg wird durch Euer Beiſpiel gebührlich beſtimmt

Hoch lebe die deutſche Sozialdemokratie die Vor
kämpferin der neuen Geſchichte

Der internationale ſozialiſtiſche Kongreß welcher 1889 in Paris
am Gedächtnißtage der Erſtürmung der Baſtille zuſammentrat
hat bereits ſowohl durch das Datum als durch den Ort und die
Belheiligten mehr aber noch durch ſeine Beſchlüſſe der Welt
wiſſen laſſen daß die Centenarfeier von 1789 den definitiven Ab

Das
denkwürdige Datum Eures Sieges vom 20 Februar die
Weltfeier h des 1 Mai und die ſo plötzlich ſtattgefundene
Veränderung in der Richtung der Trades Unions laſſen
durch die Eloquenz der Thatſachen erkennen daß die neue Ge
ſchichte bereits begonnen hat Für den Augenblick ſeid
Jhr ihre hauptſächlichſten Acteure ihre gewiſſen
hafteſten und bewußteſten Dolmetſcher

Niemals wird die ſozialdemokratiſche Bewegung ſich mehr durch
langſame Erſchöpfung im Sande verlieren Die Proletarier
werden nicht mehr eitlen Verſprechungen politiſcher Faktionen
nachlaufen damit dieſe ihnen nicht etwa die bitteren Ent
käuſchungen vom Juni 1848 bereiten Niemals werden ſie von
den Bürgerregierungen jenes hinterliſtige Recht auf Arbeit
begehren welches dann zum bequemſten Jnſtrument des
Cäſarismus wird Niemals werden ſie mehr vor den Schmeicheleien
von Sippſchaften und mächtigen Demagogen zurückweichen

Das kämpfende Proletariat wird unentwegt auf dem Wege
fortſchreiten welcher direkt zur Sozialiſirung der
Produktionsmittel und zur Abſchaffung des gegen
wärtigen Lohnſyſtems führt Jm Vertrauen auf die
eigenen Mittel und die eigenen Kräfte iſt es feſt überzeugt daß
die Hoffnung auf geiſtigen und moraliſchen Fortſchritt auf Bürg
ſchaften der Freiheit und der demokratiſchen Verfaſſung nur
dann berechtigt iſt wenn die ganze ſoziale Ordnung in
ihren wirthſchaftlichen Grundlagen umgekehrt wird
Jn dem Aufhören des Zwangsgeſetzes ein unverlöſchliches
Schandmal für die bürgerliche Tyranneti erblicken Eure Genoſſen
dieſſeits der Alpen nicht die augenblickliche Folge nebenſächlicher
parlamentariſcher Kombinationen noch weniger aber eine Konzeſſion
oder eine Falle von oben wir erblicken darin vielmehr den
beſten Beweis Eurer Stärke Wir haben ebenſowenig den
Gerüchten von angeblichen Zwiſtigkeiten in Eurem
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Lager Glauben geſchenkt denn wir wiſſen wie ſehr Jhr die
Avantgarde des kämpfenden Proletariats von Eurer Miſſion
und von dem Bewußtſein der Verantwortlichkeit durchdrungen
ſeid Eure ſüdländiſchen Genoſſen verlangen von Euch keine
materielle Unterſtützung wie das bei den Bundesgenoſſenſchaften
der Konſorterie zu geſchehen pflegt auch erwarten wir von Euch
keine Parole wie bei den geheimen Geſellſchaften Wir erhoffen
von Euch jedoch die wirkſamſte Hilfe und den beſten der Rath
ſchläge die erziehende Kraft und die Majeſtät des
BeiſpielsJhr die Jhr in Halle vereint ſeid könnt mit Luther vor dem
deutſchen Reichstag rufen Hier ſtehen wir wir können
nicht anders Gott helfe uns Jhr werdet ſagen können
Das iſt das Fatum der Geſchichte Jn dieſem Gefühl
liegt die Sicherheit unſeres Rechts Gruß und Brüderlichkeit

In dem zu Oldenburg gehörigen Fürſtenthum
Birkenfeld wurden am Dienstag bei der Wahl zum
oldenburgiſchen Landtage mit großer Mehrheit Lehrer Weis
Schöffe Klein Kaufmann Litter Bierbrauer Zöhler
ſämmtlich freiſinnig gewählt

Jm Wahlkreiſe Sonneberg Saalfeld iſt bei den
Reichstagswahlen Herr D Witte in der Stichwahl gegen den
Sozialdemokraten mit einer Majorität von 12 Stimmen gewählt
worden Wie der Magd Ztg geſchrieben wird erwartet man
die raten der Wahl und eine Neuwahl im nächſten
u Zunächſt bleibt doch die Prüfung der Wahl im
Reichstage abzuwarten

Auf dem Kahlert bei Neuſtadt a R fand am Sonntag
eine Verſammlung von Zündholzfabrikanten ſtatt welche
ſich entſchieden ren eine etwa beabſichtigte Konſumſteuer
auf Streichhölzer ausſprach Viel geneigter zeigt man ſich
einem Monopol welches dem Reiche und den Bundesſtaaten
wenigſtens 20 Millionen Mark einbringe

Karlsruhe 30 Sept Der Großherzog richtete an den
Staatsminiſter D Turban ein Handſchreiben in welchem
der Großherzog an die Wiederkehr des Geburtsfeſtes der
Kaiſerin Auguſta als des erſten Jahrestages nach deren
Heimgange anknüpft derſelbe laſſe ihn wünſchen dem Gedächtniß
dieſer großen Fürſtin einen bleibenden Ausdruck zu geben Wie
das ganze Leben der hochſeligen Frau dem Wohlthun gewidmet
war ſchenkte die Kaiſerin auch dem Aufblühen BadenBadens
ihr ganzes Jntereſſe und erhoffte von dem neuen Frauenbade
die ſchönſten Erfolge Zum Denkmal des treuen Andenkens be
ſtimmt der Großherzog daß das Frauenbad den Namen Kaiſerin
AuguſtaBad erhalte

Wilhelmshaven 30 Sept Das h Oldenburg iſt von Kiel auf der hieſigen Rhede eingetro en

e AuslandJ n u Die Wiener Abendpoſt ſchreibt
Se Majeſtät der deutſche Kaiſer trifft morgen als
Gaſt unſeres Allergnädigſten Monarchen in Wien
ein So oft der Herrſcher des befreundeten Nachbarreiches in
OeſterreichUngarn erſcheint freuen ſich die Völker dieſes
Staates ihre Sympathie iſt dem Kaiſer Wilhelm dem hohen
Zielen zuſtrebenden Herrſcher zugewendet Allerhöchſtwelcher
noch jüngſt den Gefühlen der Freundſchaft für unſeren er
habenen Monarchen einen ſo rückhaltlos warmen Ausdruck ge
geben hat Als dieſe Worte bei uns bekannt wurden erfüllte
eine freudige Genugthuung unſere Herzen Wir alle ſind ſtolz
auf Se Majeſtät unſeren Kaiſer wir lieben unſer Vaterland
und wer dieſe auszeichnend ehrt dem gehört unſer Herz und
Geiſt und wir geben bei der jetzigen Gelegenheit unſeren Ge
fühlen begeiſtert Ausdruck Die Kunde Se Majeſtät der
deutſche Kaiſer werde unſerem geliebten Monarchen neuerdings
einen Beſuch abſtatten und Wien berühren verbreitete daher
Freude in allen Kreiſen der Reichshauptſtadt und einmüthig
wurde der Beſchluß gefaßt die Stadt feſtlich zu ſchmücken um
dem deutſchen Kaiſer einen Seiner würdigen Empfang zu
bereiten Mit Wien iſt ganz OeſterreichUngarn einig an
dieſem Tage der Freude Es gedenkt des hohen Friedenszieles
beider Majeſtäten ihrer ſteten Sorge das Wohl ihrer Völker
zu fördern und iſt tief bewegt von den Worten die Se
Majeſtät der deutſche Kaiſer in Gravenſtein geſprochen hat als
er die engen Beziehungen innigſter Freundſchaft und feſteſter
Waffenbrüderſchaft mit unſerem erhabenen Kaiſer laut ver
kündete Solche Worte bleiben den Völkern Oeſterreich
Ungarns unvergeßlich und Wien im Namen der Angehörigen
des Reiches wird morgen begeiſtert ausrufen Hoch lebe der
Gaſt der Freund unſeres Allergnädigſten Herrn und Kaiſers
hoch Kaiſer Wilhelm
Prinz Georg von Preußen iſt rn nach mehrwöchent

lichem Aufenthalte nach Prag abgereiſt
Wie das Militär Verordnungsblatt meldet hat der Kaiſer

den Feldmarſchall Lieutenant Prinzen Rudolf Lobkowitz
zum Kommandanten des 4 Corps und den Kommandirenden
General in Peſt General Major Auguſt Nemethy zum
Kommandanten der Kavallerie Truppen Diviſton in Krakau er
nannt und die Verſetzung des Kommandanten der Kavallerie
Truppen Diviſion in Krakau Feldmarſchall Lieutenants Theodor
Galg v in gleicher Eigenſchaft zur 35 TruppenDiviſion
angeordnet

as amtliche Blatt veröffentlicht eine im Einvernehmen mit
den Miniſterien der Juſtiz des Handels und des Ackerbaues er
laſſene Verordnung des Miniſteriums des Jnnern vom 27 Sept
welche infolge der von mehreren Regierungen des

Reiches r r Einfuhr von Schlachöſterreichiſch ungariſcher Provenienz beſonders
nach Preußiſch Schleſten und Berlin veterinär
z zeiliche Verfügungen trifft über die Beſchau
ie Konfinirung den Transport und den Rück

transport bei einer eventuellen Zurückweiſung an
der Grenze

Schweiz Der Ständerath hat mit 19 gegen 1 Stimme
das Auslieferungsgeſetz in der vom Bundesrath vor
geſchlagenen Faſſung angenommen Der Nationalrath
ſetzte geſtern die am Montag begonnene Berathung der
teſſiner Angelegenheiteu fort

Frankreich Jn Sachen der Beförderung der fran
zöſiſchen Einjährig Freiwilligen welche dieſen Herbſt
zur Reſerve entlaſſen werden hat der Kriegsminiſter Freycinet
verfügt daß alle für geeignet befundenen Jndividuen zu Gefreiten
befördert werden können ein Achtel des Effektivſtandes kann zum
Unteroffizier aufrücken Das gilt aber nur für die Infanterie
und Artillerie Bei der Kavallerie ſoll auf die Brigade nur je
einer zum Gefreiten und zum Unteroffizier befördert werden auf
letzteren Grad haben nur ſolche Aſpiranten Ausſicht welche das

Examen mit der Note ſehr gut heſtanden haben
Jn Cannes wurde eine Berlinerin unter der Be

ſchuldigung der Spionage verhaftet
Eine auch von uns veröffentlichte Depeſche aus Rom theilt

mit daß Kapitän Fracaſſa erkläre eine Unterredung des
FigaroBerichterſtat ters mit Crispi habe gar

nicht ſtattgefunden Hierauf antwortet der Figaro daß

tſchweinen

ſein Berichterſtatter den italieniſchen Kabinetschef zuerſt am
13 September um 4 Uhr und dann am 19 September We
11 Uhr vormittags geſehen habe und erklärt ſich zur Bei
bringung weiterer Beweiſe bereit

Großbritannien In London fand am Dienstag unker
Leitung der Arbeiterführer Tom Mann und John Burns
der erſte Dockarbeiter und allgemeine Arbeiter
Jahreskongreß ſtatt Mann hob in einer Rede Hervor
der Zweck des Kongreſſes ſei die Errichtung von Fabriken
unter Munizipalkontrolle die Vereinigung aller Arbeiter
vereine zur Errichtung von Schiedsſpruchämtern beſtehend aus
Männern welche die Arbeiterfragen wirklich verſtehen nicht
aber aus Politikern und Philanthropen Ferner ſolle der
Kongreß die Möglichkeit erwägen die Dockarbeit in London
auf korporativer Baſis zu übernehmen

Portugal Martens Ferrao hat den Auftrag zur
Bildung eines neuen Miniſteriums übernommen derſelbe
wird wie es heißt das Portefeuille des Aeußeren übernehmen
Graf Caſal Ribeiro wird als Miniſter des Jnneren ge
nannt Der König machte geſtern im Parke des Schloſſes
Cintra einen Spaziergang und empfing ſpäter Martens
Ferrao welcher auch vom König zum Mahl geladen wurde

Türkei Ueber den Stand der armeniſchen Frage bringt
der konſtantinopeler Korreſpondent des Standard einige Mil
theilungen Angeblich ſoll der engliſche Bot chafter Sir WilliamWhite beim Sultan Vorſtellungen in betreff der Beſchwerden
der Armenier gemacht haben Die armeniſche gtage hat übrigens
bereits eine kurdiſche ins Leben er Nach dem Berliner
Frieden bildete die Pforte eine albaniſche und eine kurdiſche Liga
welche beide jedoch bald nachher auf Befehl des Sultans der dem
Vereinsweſen nicht beſonders hold iſt wieder aufgelöſt wurden
Bei den Albaneſen ſowohl als den Kurden erregte dies große
Mißſtimmung Um nun die letzteren beſchwichtigen zeigte man
43 türkiſcherſeits den kurdiſchen Ausſchreitungen wider die

rmenier gegenüber mehr als duldſam wobei nur an das bis
zur Aengſtlichkeit ſchwache Auftreten gegen W Bey erinnert
zu werden braucht Der gegenwärtigen arment chen Bewegung
gegenüber hat ſich nun eine parallellaufende kurdiſche Agitation
gebildet welche in jeder den Armeniern gewährten Verbeſſerung
eine Beeinträchtigung der kurdiſchen Intereſſen erblickt Aus der
Beſorgniß die Kurden zu verſtimmen erklärt ſich auch die geheime
Flucht der neulich in Konſtantinopel eingebrachten drei Kurden
Ehefs welche man ſofort wieder laufen ließ So dreht ſich die
armeniſch kurdiſche Angelegenheit im Kreiſe und nur ein nach
jeder Richtung ſtarkes Reformregime in den Oſtprovinzen könnte
mit der Zeit wirkliche Abhilfe bringen
Der von Leuchtenberg iſt am Montag von

hier wieder abgereiſt ßDie Agence de Conſtantinople bezeichnet die Meldung
der Times, der Kurdenhäuptling Muſſa Bey ſei nach
Medinag transportirt worden als unrichtig Muſſa Bey
ſei zwar vor 6 Wochen auf adminiſtrativem Wege noch WMedinga
verbannt worden jedoch auf dem Transporte dahin entflohen
und dann wieder verhaftet worden Augenblicklich befinde
ſich derſelbe im HYildiz Palaſte wo er ſtreng bewacht
werde

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 30 Sept Vei den heutigen Wahlen zum

Landesthing wurden auch zwei ſozialdemokratiſche
Kandidaten gewählt Es iſt das erſte mal daß Kandidaten
dieſer Partei Sitze in der erſten Kammer erhielten

Haag 30 Sept Dem Vernehmen nach haben ſich die
Aerzte bei ihrer Konſultation dahin ausgeſprochen daß das
Befinden des Königs zur Zeit keinen Anlaß zu
beſonderer Beunruhigung gebe Dieſem Wolff ſchen Tele
gramm gegenüber meldet ein Telegramm des Allg Korreſp
Bureau s aus dem Haag Der Geſundheitszuſtand des
königs verſchlimmert ſich die Kräfte nehmen ſtünd

lich ab Offizielle Bulletinswerdennicht ausgegeben
doch weiß man daß der König nur noch künſtlich er
nährt wird

Belgrad 30 Sept Der König Alexander und der
König Milan überſiedelten geſtern in das Militärlager bei
Belgrad

Yokohama 30 Sept Die Aufregung der Bevölkerung
über die Frage der Reviſion der Verträge bei welcher es
ſich hauptſächlich darum handelt ob die Ausländer der
Jurisdiktion der japaniſchen Gerichte unterſtehen
ſollen nimmt noch zu Neuerdings ſind Drohbriefe an den
Vorſitzenden der Verſammlung der Ausländer vom 11 Sept
gerichtet worden

m 7

Univerſitäts Nachrichten
Der ReichsAnz ſchreibt Jn der Bekanntmachung des Reichs

kanzlers betreffend die ärztliche Vorprüfung vom 2 Juni
1883 iſt zwar nicht ausdrücklich ausgeſprochen aber als ſelbſt
verſtändlich vorausgeſetzt daß der Vorſitzende der Prüfungs
kommiſſion den Kandidaten das Ergebniß der Prüfung
bezw einer etwa erforderlichen Wiederholungs oder Nachprüfung
ohne Verzug und in einer jeden Zweifel ausſchließenden Weiſe
kundzugeben hat Aus Anlaß eines Spezialfalles ſind die
Univerſitäts Kuratoren erſucht worden den Prüfungskommiſſionen
d ſorgfältige Erfüllung dieſer Obliegenheit in Erinnerung zu

ringen

Halle 1 Okt Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caro
liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher bat in
ihrer Fachſektion für Votanik Staat srath Profeſſor Dr Chriſtoph
Gobi in St Petersburg zu ihrem Mitgliede ernannt

Wien 30 Sept Der Anatom ruſſiſche Geheimrath
Wenzel Gruber iſt heute hier geſtorben

2

Gerichtsverhandlungen

Wiesbaden 30 Sept Wegen Zweikampfes wurde
heute Referendar Dr Siebert welcher vom Aſſiſtenzarzt der
Reſerve Dr Friedländer wegen einer gegen letzteren ge
richteten antiſemitiſchen Aeußerung auf Piſtolen gefordert wurde
zu 4 Monaten Feſtung verurtheilt Friedländer der in dem
Duell einen Schuß in das linke Bein erhielt wurde bereits
früher vom Militärgericht abgeurtheilt ſeine Strafe iſt durch die
Gnade des Kaiſers auf einen Tag Feſtung herabgeſetzt

Düſſeldorf 30 Sept Das Schwurgericht verurtheilte
heute den Mädchenmörder Kohlbecher zum Tode

K Erfurt 30 Sept Ein trauriges Bild ſittlicher Ver
rohung bot in heutiger Strafkammerſitzung eine Ver
handlung gegen die unverehel Marie Bertuch und deren
Bruder Heinrich hier Die zweite Frau des Vaters der
Genannten hatte einen etwa 4jährigen taubſtummen Knaben mit
in die neue Ehe gebracht Während die Eitern tagsüber ihrer
Arbeit nachgingen blieb der kleine Fritz der Obhut der genannten
Geſchwiſter empfohlen Dieſe behandelten das ſchon an und für
ſich bedauernswerthe Weſen in geradezu empörender Weiſe
Beſonders Marie Bertuch obwohl ſelbſt Mutter zweier Kinder
verging ſich ſo gegen das Kind daß nach dem Ausſpruche des
Sachverſtändigen Sanitätsrath Dr Schwenkenbecher das Leben
des Kleinen gefährdet erſchien Nach längerer Beweis aufnahme
verurtheilte das Gericht den Heinxich Bertuch zu 3 Monaten die
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Marie Bertuch aber zu 2 Jahren Gefäugniß Letztere wurde
mit Rückſicht auf die hohe Strafe ſofort verhaftet

Ein Gründungskonſortium vor Gericht
Guben 30 Sept

begann am hieſigen Landgericht der ſchon wiederholt er
nte Strafprozeß gegen die Grün der und Direktoren

der Gubener Aktiengeſellſchaft für Hutfabrikation
die Bankiers Louis u Siegm Wolff aus Guben und
Berlin und den Färber Hoffmann ß

Die Vergehen welche den Angeklagten anläßlich dieſer Gründung
zur Laſt gelegt werden bieten folgendes Bild Die beiden An
geklagten Wolff gründeten am 27 Mai 1887 in Gemeinſchaft
mit dem Generalkonſul z D Ludwig Spiegelthal in Berlin
dem Direktor Meyer in Berlin und dem Direltor Hans Röder
in Berlin die genannte Aktiengeſellſchaft Durch Beſchluß der
außerordentlichen Generalverſammlung vom 12 Juli 1887 wurde
der Sitz der Geſellſchaft nach Guben verlegt und durch einen
weiteren Beſchluß das urſprünglich nur auf 250,000 M normirte
Aktienkapital auf eine Million Mark erhöht

Die Gebr Wolff hatten zuerſt ein Manufakturwaarengeſchäft
in Guben betrieben welches von Louis Wolff einem gelernten
Schneider mit einem Betriebskapital von 9000 M begründet
dann aber in ein Landesprodukten Agentur Kommiſſions und
Jnkaſſogeſchäft und 1879 endlich in ein Bankgeſchäft umgewandelt
wurde deſſen Prokuriſt S Wolff war Am 31 Dez 1887 wurde
die Firma Louis Wolff gelöſcht und die Firma L u S Wolff
als Zweigniederlaſſung des inzwiſchen unter gleicher Firma in
Berlin gegründeten Bankgeſchäfts eingetragen Dieſe Firma iſt
am 3 Sept 1889 gelöſcht worden hr Vermögen welches ſie
burch glückliche Börſenſpekulationen und geſchickte Benutzung von
Konjunkturen erworben haben wollen gaben die Gebr Wolff auf
mehrere hunderttauſend Mark an Hoffmann war nach Anſicht
der Anklagebehörde ebenſo wie Gützloe nur eine Marionette in
den Händen der Gebr Wolff Das Anfangsgehalt des Hoff
mann von 2400 M ſtieg bald bis auf 5000 wozu noch
M Proz Tantieme vom Reingewinn traten Die Mitglieder
des Aufſichtsraths ſollten Erſatz ihrer baaren Auslagen außer
dem aber zuſammen 10 Proz Tantieme mindeſtens aber 1000 M

hrlich ſowie Reiſekoſten und Diäten der Vorſitzende aber auch
epräſentationskoſten erhalten Die Ausgabe der ſämmtlichen

Aktien erfolgte al pari
Jm Publikum entſtanden nach und nach Bedenken gegen die

des Unternehmens und im Herbſt 1889 war in
uben bereits das Gerücht verbreitet daß die Gebr Wolff von

der Staatsanwaltſchaft verfolgt würden ja ſogar bereits flüchtig
ſeien Gegen die Verbreiter dieſer Gerüchte hatten die

ebr Wolff Privatklagen angeſtellt dieſelben aber ſpäter zurück

genommen ßJn der letzten Neujahrsnacht brach nun in der Fabrik ein ver
17 Brand aus deſſen Urſache ſo wenig aufgeklärt war

ß die Staatsanwaltſchaft gegen die Gebr Wolff wegen
Brandſtiftung vorging Die bezügliche Unterſuchung iſt nun
zwar eingeſtellt worden die zur Feſtſtellung des Brandſchadens
angeſtellten Ermittelungen verbreiteten jedoch ein eigenthümliches
Licht über die ganze Gründung und boten zugleich Anlaß zur
ſtrafrechtlichen Unterſuchung

Danach werden die Gebr Wolff zunächſt in zwei Fällen be
ſchuldigt als Mitglieder des Aufſichtsraths einer Aktiengeſell
ſchaft wiſſentlich in einem in einer Generalverſammlung gehaltenen
Vortrage den Stand der Verhältniſſe der Geſellſchaft unwahr
dargeſtellt und verſchleiert und zum Nachtheile der Geſellſchaft
einen Belrug verübt zu haben Es iſt nämlich von den Gebr
Wolff für die Gründung die früher Donegk ſche Fabrik von dem
Kaufmann Friedrich Sack erworben worden und die Anklage
behauptet nun daß als wahrer Kaufpreis 68 70,000 mit
Einſchluß aller Maſchinen e worden ſei während ſie der
Aktiengeſellſchaft gegenüber behauptet haben daß der Kauſpreis
100,000 M betragen habe und daß ſie dieſe Summe und außerdem

63,392 M für Maſchinen an Sack bezahlt haben Dieſe wahrheitswidrige Behauptung ſollen die Angeklagten in der General
verſammlung vom 12 Juli 1887 aufgeſtellt haben

Deſſelben Vergehens ſollen ſich die Gebrüder Wölff in der
Generalverſammlung vom 27 Aug 1888 ſchuldig gemacht haben
Dort legten ſie nämlich als Mitglieder des Aufſichtsraths einen
von der Firma S u L Wolff mit dem Fabrikbeſitzer Lejeune
am 2 Aug 1888 geſchloſſenen Vertrag vor in welchem der Kauf
reis für die Lejeune ſche Hutfabrik auf 403,000 M angegeben

während er nur 276,000 M betragen hat Sie hatten in
dieſer Generalverſammlung außerdem einen von der Firma Wolff
mit dem Vorſtande der Aktiengeſellſchaft geſchloſſenen Vertrag
vom 11 Aug 1888 zur Genehmigung vorgelegt durch welchen
unter Wiederholung der wahrheitswidrigen Angaben über den
Kaufpreis die Rechte der Firma Wolff an die Aktiengeſellſchaft
abgetreten wurden Sie hatten gleichzeitig wahrheitswidrigbehauptet daß von der Firma Wolf ein Theil des Kaufpreiſes

mit 127,000 M Aktien bezahlt ſei
Ferner wird ihnen zur Laſt gelegt im Jahre 1889 in Gemein

ſchaft mit Hoffmann in dem erſten Geſchäftsbericht unwahre An
gaben über den Vermögensſtand der Geſellſchaft gemacht und in
einem in einer Generalverſammlung gehaltenen Vortrage diewahren Verhältniſſe der Geſellſchaft derſchletert zu haben

Ebenſo ſollen ſie in Gemeinſchaft mit Hoffmann in dem Pro
ſpekt vom 2 März 1889 unwahre Angaben über die Vermögens
verhältniſſe der Geſellſchaft gemacht haben

Dem Angeklagten Hoffmann fällt ſchließlich ein verſuchter
Betrug gegen die Allgemeine Verſicherungsgeſellſchaft Union in
Berlin und die Vaterländiſche Feuerverſicherungs Aktiengeſellſchaft
u Elberfeld zur Laſt Er ſoll durch unwahre Angaben über den
randſchaden verſucht haben eine höhere Entſchädigungsſumme

z erlangen als die Geſellſchaft zu beanſpruchen hatte Louis
olff dagegen wird beſchuldigt durch Mißbrauch ſeines An

ſehens und Zureden den Hoffmann zu dieſer ſtrafbaren Handlung
beſtimmt zu haben

Die drei Angeklagten befinden ſich ſchon ſeit längerer Zeit in
Unterſuchungshaft Für die Verhandlungen ſind mehrere Tage
in Ausſicht genommen

Als der Vorſitzende des Gerichtshofes Landgerichtsdirektor
Jekel beute vormittag die Verhandlungen eröffnete waren etwa
60 Zeugen zur Stelle
e h

Provbinzial Nachrichten

v Quedlinburg 29 Sept Heute fand die Reviſion der
Centralkaſſe des Peſtalozzi Vereins der Provinz
Sachſen durch die in Weißenfels gewählte Kommiſſion ſtatt
Die Mitglieder derſelben die Lehrer Borchardt Heringen

Wolf Delitz aB und ParthevBahrendorf befanden nach
n er Prüfung der Kaſſe und der Bücher alles in der beſten

Ordnung und ſprachen dem Haupt Vorſtand Dank aus Die
Einnahmen ſowohl als auch die Ausgaben haben ſich geſteigert
der Fonds iſt durch Vermächtniſſe um 3300 M gewachſen und
beträgt zur Zeit 44,400 M Die gezahlten Unterſtützungen aus
den Zweigvereinen betragen 16,265 65 M und die Centralkaſſe

u R n r u x S Abſchlußeſammtkaſſe ehr günſtig as Nähere bringt derBericht auf der Verſammlung in Stendal

ä Köfen 30 Sept Jn dem benachbarten Lengefeld nahm
heute ein Scherz einen übeln Ausgang Ein Arbeiter nahm
einem jugendlichen Genoſſen die Kopfbedeckung weg und warf
dieſelbe in die im Gange befindliche Der andere
verſuchte die Mütze aus dem Getriebe der Preſſe zu nehmen

Herren
Damen
Kinder G n o

gerieth dabei aber mit dem linken Arme zwiſchen die Wagen
Wodurch der Arm bis zum Ellenbogen zermalmt wurde Nach
Anlegung eines Nothverbandes wurde der Mann
halleſche Klinik gebracht

O Wittenberg 30 Sept Auf der koswiger Seite des
hieſigen Bahnhofes entgleiſten heute vormittag wie es
ſcheint infolge einer ſchadhaften Weiche zwei mit langen Eiſen
trägern beladene Langholzwagen Das betreffende Geleis wurde
momentan geſperrt aber Menſchen kamen glücklicherweiſe nicht
zu Schaden Wer abend brannte die an der nach Berlin
führenden Eiſenbahn gelegene Antoniusmühle vollſtändig
nieder

y Teuchern 29 Sept Jm Verlage von H Bliedtner in
Oſterfeld erſcheint demnächſt ein neues Wochenblatt unter dem
Titel Thüringer Heimathsklänge unpolitiſch geſchicht
liches Unterhaltungs und Wochenblatt vom ſchönen Thüringer
land Neuerdings ſind hier wieder in mehreren Fällen Er
krankungen an der Jnfluenza feſtgeſtellt worden Der
vor 9 Jahren zum Zwecke der Armen und Krankenpflege ins
Leben gerufene Frauen und Jungfrauenverein hat bis
her vorwiegend erſterem Zwecke gedient Jn Zukunft ſoll auch
die Krankenpflege mehr ins Auge gefaßt werden und zwar ſoll
dieſelbe vom 1 Jan an durch beſondere Gemeinde
pflegerinnen ausgeübt werden Zu den Koſten hat der
Kreistag einen Beitrag bewilligt

K Erfurt 30 Sept Jn geſtriger Hauptverſammlung des
Erfurter Konzerte und Theatervereins wurde mit
135 gegen 2 Stimmen das Anerbieten des Magiſtrats das
Theater grundſtück mit ſämmtlichem Jnventar für 104,500 M
an die Stadtgemeinde Erfurt zu verkauſen angenommen Nach
Abſchluß dieſes Verkaufes tritt der Verein in Liquidation
Seitens der ſozialdemokratiſchen Partei hier iſt die leb
haft beſuchte u a mit einem großen Saale verbundene Gaſt
wirthſchaft Zum Schwarzen Raben am Wenigenmarkt käuſlich
erworben worden Jn Jlversgehofen brannte geſtern ein

roßes Niederlagsgebäude der Chr Noa ſchen Gärtnerei nieder
n demſelben befanden ſich große Mengen getrockneter Blumen

und Gräſer ſowie Halmfrüchte
Oſterfeld 30 Sept Die hieſige Spar und Kredit

bank hat zur Anlegung ihrer Reſerven die ſich nach erſt zwei
jährigem Beſlehen der Bank auf 13,000 M beziffern am Markt
platze ein Hausgrundſtück erworben in das demnächſt die Ge
ſchäftsräume der Bank verlegt werden

w Mansfeld 30 Sept Der Kantor Dreiſe in dem be
nachbarten Siebigerode fiel geſtern beim Aepfelabnehmen ſo un
glücklich von dem betreffenden Baume daß er heute den dabei
erlittenen Verletzungen erlegen iſt

Hr OberRegierungsRath v Bötticher in Merſeburg
Stellvertreter des Hrn Regierungs Präſidenten in den Präſidial
geſchäften vollendet morgen am 2 Okt eine 50 jährige
Dienſtzeit

Der Archiv Hilfsarbeiter Dr phil Emil Theuner bei
dem rats Archiw in Magdeburg iſt zum Archiv Aſſiſtenten
ernannt

Der Frieſen Denkmal Verein zu Magdeburg hat
bisher eine Summe von 7077 M für die Errichtung eines
Frieſen Denkmals geſammelt Bevor der Ausführung des
Planes näher getreten werden kann müſſen die Sammlungen
10 12,000 M betragen

Der Märder des Knaben Neubauer in Kröchern
iſt jetzt aus Wolmirſtedt wo er bisher in Unterſuchungshaft ſaß
nach Magdeburg gebracht worden Ein Geſtändniß hat der
Verbrecher noch nicht abgelegt auch ſoll noch fraglich ſein ob
der von ihm angegebene Name er nannte ſich bekanntlich
Schulz der richtige iſt

Deſſau 30 Sept Der Herzog bat dem Rektor Kaiſer
hier welcher jetzt als Seminardirektor nach Sondershauſen über
Frktit bei ſeinem Scheiden aus dem anhaltiſchen Schuldienſt die
Ritter Jnſignien II Kl des Herzogl Hausordens
Albrecht des Bären verliehen Der Gewerbeverein ernannte
Hrn Rektor Kaiſer zu ſeinem Ehrenmitgliede die Schule ehrte
den Scheidenden durch ein Feſtmahl und der Militär und Krieger
verein Erbprinz Friedrich von Anhalt veranſtaltet morgen abend
aus gleicher Veranlaſſung eine Abſchiedsfeier im Vahnhofs
gaſthauſe Die Schiffabhrt auf der Elbe iſt jetzt wo
der Waſſerſtand ein ſehr günſtiger iſt gegen die Vorjahre ſehr
ß ering Maſſengüter welche für den Verkehr ausſchlaggebend
ind werden ſehr wenig verſandt namentlich fehlt der Transport

von Zucker und Getreide welcher ſonſt gerade jetzt bedeutend ſein
müßte Der Direktor der Anhalt Deſſfauiſchen Landesbank
Kommerzienrath Oſſent feiert jetzt ſein 25jähriges
Jubiläum

J Weimar 80 Sept Die Tagesordnung für die VIII All
gemeine Verſammlung des Thüringer Bäder Verbandes
welche vom 5 bis 7 Okt in Berka a Jlm tagt enthält in
der Hauptſache folgendes Bericht über die Ausführung der
vorjährigen Beſchlüſſe von Köſen was haben Gemeindebehörden
eines Kurorts zur Hebung deſſelben 8 thun Ref Hr Ober
bürgermeiſter am Ende Rudolſtadt Wie ſind die Abfallſtoffe
aus kleinen Badeorten zu beſeitigen Ref Hr Kreiswundarzt
De Sippel Sooden a Wie verhalten ſich die thüringer
Bäder gegenüber den von Vereinen geſtellten Anträgen auf
Preisermäßigung Ref Hr Sanitätsrath Dr Gräf Franken
hauſen Ueber die Nothwendigkeit und Möglichkeit der Einführung
eines geordneten Desinfektionsweſens in den Badeorten Ueber
Freiluſtkur mit Beſuch der Waldſchlafſtätten Ueber Jnhalationen
und Jnfluenza

wo Greiz 30 Sept Gegenwärtig werden im fürſtl Thier
beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen ſämmtliche

urchführende Wege ſind für den Verkehr geſperrt da während
der Brunſtzeit die Hirſche darunter ein beſonders großer
böhmiſcher die ihnen in den Weg kommenden Menſchen an
greifen Vor einigen Jahren erſt iſt ein Holzarbeiter von
einem ungariſchen Hirſch getödtet worden Allabendlich ſieht
man jetzt viele Leute in die Nähe des Waldes wandern um das
eigenſhümliche Geſchrei der Hirſche zu hören Der Wildbeſtand
des fürſtlichen Thiergartens vermehrt ſich von Jahr zu Jahr es
u keine große Seltenheit 50 Stück Wild auf einem Trupp zu
e en

Zu welchen tollen Streichen mitunter Leichtſinn verführt
dafür bringt der Kottb Anz aus Bückgen bei Senftenberg
einen bezeichnenden Beleg Der Maurerlehrling P von dort
ing mit mehreren Altersgenoſſen die Wette ein daß er imſtande
ei ſich von einem Eiſenbahnzuge die Fingernägel abſchneiden zu laſſen ohne daß die Finger Klbſt berührt würden

Gedacht gethan Als der auf der Strecke Lübbenau Kamenz
verkehrende Perſonenzug um 6 Uhr abends die Station Bückgen
paſſirte gingen die Wettenden nach dem Bahnſtrang E legte
ſich platt auf den Boden und hielt ſeine Hände derart gegen die
Schienen daß die etwas langen Fingernägel darauf zu liegen
kamen Der Zug brauſte heran und die Lokomotive paſſirte in
Windeseile die kritiſche Stelle in demſelben Augenblick aber
erhob P auch ſchon ein fürchterliches Geſchrei und fiel in Ohn
macht denn die Lokomotive hatte ihm mit den Fingernägeln
auch die Fingerſpitzen abgefahren

GBermiſchtes
Wie der Kaiſer auf der Jagd ſchießt darüberberichtet die K H Der ne ſteckt ſobald der

die Arm nach Art einer

nur bevorzugte Qualitäten
zu auftaltend billigen Preisen

geeignete Augenblick gekommen iſt einen Gabelſtock in die Erde
auf den der Kaiſer die Büchſe legt die er dann mit dem rechten

iſtole regierend abfeuert Ein glücklicher
Schuß wird auf dem Stocke der zu dieſem Behufe jedes Jahr
erneuert wird durch einen Einſchnitt bezeichnet

Vermächtniß Der kürzlich in Wiesbaden verſtorbene
Verlagsbuchhändker Kreidel hat ſein ganzes bedeutendes Ver
mögen einer dortigen Wohlthätigkeitsanſtalt vermacht

Katholiſche Kirche in Stettin Jn Gegenwart des
Fürſtbiſchofs von Breslau D Kopp und anderer hoher katholiſcher
Geiſtlichen fand am Dienstag die feierliche Einweihung der erſten
katholiſchen Kirche zu S tettin ſtatt

Ueber den neuen Eiſenbahn Train des Zaren
der zum Erſatz des am 29 Okt 1888 zertrümmerten Zuges ge
baut worden iſt findet ſich im Graſhdanin eine nähere Mit
theilung Der neue Train beſteht aus zehn Waggons und zwareinem Waggon für das Kaiſerpaar einem für den Großfürſten

Thronfolger einem für die großfürſtlichen Herrſchaften zwei
Waggons für die Suite zwei für die Dienerſchaft einem Salon
waggon einem Wagen fur die Küche und einem für die Werk
ſtätte Der Train iſt 89 Faden lang und wiegt 21,600 Pud An
den Waggons ſind ſämmtliche Vervollkommnungen der Eiſenbahn
technik angebracht in Bezug auf die Bremſen Federn c iſt das
Allerbeſte und Praktiſchſte ausgewählt worden Die Beleuchtung
iſt elektriſch die Signaliſirung ebenfalls Die innere Ein
richtung des Trains iſt einſach jeder überflüſſige Prunk iſt ver
mieden Jm kaiſerlichen Waggon ſind auf Wunſch des Zaren die
Möbel des früheren Trains beibehalten worden Kürzlich wurde
mit dem Train eine Probefahrt ausgeführt die ausgezeichnete
Reſultate ergab

Turnfeſthalle und Nothkirche Die Feſthalle des
vorjährigen deutſchen Turnfeſtes in München war von der
Kirchenverwaltung der Vorſtadt Neuhauſen angekauft worden
um ſie als Nothkirche zu benutzen Die Halle iſt nun aufgeſtellt
ſauber verputzt im Jnnern den kirchlichen Bedürfniſſen ent
ſprechend ausgeſtattet und mit einer Orgel verſehen am 12 Okt
wird ſie unter dem Namen Herz JeſuKirche eingeweiht

Selbſtpolizei Nicht aus einer Stadt im amerikaniſchen
fernen Weſten ſondern aus der deutſchen Reichshauptſtadt Berlin

berichtet man Die ſkandalöſen Vorgänge und zahlreichen Raub
anfälle welche ſeit Wochen in der Greifswalderſtraße und Königs
Chauſſee vorgefallen und durch welche hauptſächlich in Berlin
beſchäftigte weißenſeeer Bewohner betroffen wurden haben den
letzteren Veranlaſſung gegeben eine Bürgergarde zu bilden und
den Polizeidienſt ſelbſt in die Hand zu nehmen Vorgeſtern abend
in der 12 Stunde hatten ſich 30 mit Knitteln und andern Waffen
verſehene weißenſeeer Bürger auf der KönigsChauſſee poſtirt als
johlend und lärmend ein großer Trupp jener Strolche herannahte
den zurückgelegten Weg durch Demoliren von Zäunen Beſchädigen
der Bäume kennzeichnend Bald wurden auch ein paar harmloſe
Paſſanten von der Rotte angefallen als plötzlich die Bürger
polizei ſich auf die Strolche ſtürzte und nun ſauſten die Schläge
hageldicht auf die Bande herab welche die Flucht ergreifend die
Greifswalder Straße entlang jagte Eben hatten die Fliehenden
die Brücke der Verbindungsbahn paſſirt als plötzlich unter
Führung eines Polizei Lieutenants eine Abtheilung Schutzleute
Juftauchte und wenige Augenblicke ſpäter war die ganze Rotte
deren Mitglieder ſämmtlich aus Wunden bluteten feſtgenommen
um ſodann nach der zuſtändigen Polizeiwache in der Heinersdorfer
Straße überführt zu werden

Zum Mord und Selſtmordverſuch am berliner
Leſſing Denkmal wird heute weier berichtet daß das junge
Mädchen die 20 Jahre alte in einem Konfektionsgeſchäfte be
ſchäftigte Marie ſcheinbar nicht lebensgefährlich verwundet und
bereits von der Kriminalpolizei vernommen worden iſt Die K
gab bei ihrer Vernehmung an daß ihr Geliebter der dreißig
jährige Zuſchneider Franz Ceſticky welcher bis vor ungefähr
vierzehn Tagen eine Stellung in einem Garderobegeſchäft der
Friedrichſtraße inne hatte und dort 250 M Monatsgehalt bezog
auf einem Spaziergange durch den Thiergarten ohne daß irgend
ein Streit vorangegangen oder von einem gemeinſchaftlichen Tode
die Rede geweſen wäre plötzlich einen Revolver aus der Taſche
gezogen und drei Schüſſe in raſcher Aufeinanderfolge auf ſie ab
gegeben und dann auf ſich ſelbſt gefeuert habe Eeſticky ſelbſt iſt
ſchwer verwundet und hat daher noch nicht vernommen werden
können Die kriminalpolizeilichen Recherchen haben ergeben daß
E ſich keines guten Leumundes erfreut Er wird als ein ſehr
exaltirter Menſch geſchildert es iſt auch ermittelt worden daß er
außerhalb Verlins noch ein Liebesverhältniß unterhalten haben
ſoll E wird in der Charité als Strafgefangener bewacht da
derſelbe ſich nach ſeiner etwaigen Wiederherſtellung noch wegen
Mordverſuchs zu verantworten haben wird

Ein Doppelſelbſtmord wird aus Charlottenburg
berichtet Bei der in der Spandauerſtraße daſelbſt wohnenden
Frau Schütze erſchienen am Sonntag mittag deren Bruder der
Sattler Albert Sigmanowsky und der 25 Jahre alte Vice
feldwebel vom 6 Schleſ FeldArtillerie Regiment Joſef Brückner
zum Beſuch und logirten ſich die Nacht dort ein Am Monta
früh um 6 Uhr ertönte zweimal ein dumpfer Knall und na
kurzer Zeit ein dritter welcher jedoch durch ſeine Stärke die Auf
merkſamkeit der Schweſter des Sigmanowsky erregte Dieſelbe
begab ſich ſofort in das Zimmer welches ſie den Beiden an
gewieſen hatte und aus dem die Detonation gekommen war Ein
gräßlicher Anblick bot ſich der Eintretenden beim Oeffnen der
Thür dar Jn einem Bett liegend fand ſie ihren Bruder der
ſich einen Schuß in die rechte Schläfe beigebracht hatte todt
während Brückner der ebenfalls eine Schußwunde in der rechten
Schläfe aufzuweiſen hatte noch am Leben war ein vorgefundener
Revolver zeigte drei abgegebene Schüſſe Der ſofort herbei
gerufene Heilgehilfe Kunze verband den Schwerverwundeten
welcher kurze Zeit darauf nach dem dortigen Militärlazareth ge
ſchafft wurde dort jedoch bald danach verſtarb die Leiche des
Sigmanowsky wurde in das Obduktionshaus überführt Wie es
heißt ſollen beide dadurch zum Selbſtmord getrieben ſein J
ein von ihnen gemeinſchaftlich begangenes Verbrechen zur Kenntni
der Behörden gelanugt iſt

t Feuersbrunſt Jn einer der großen Räuchereien zu
Chikago brach Sonntag nacht ein Feuer aus 7000 geſchlachtete
Schweine und eine große Menge eingeſalzenes Fleiſch ver
brannten Die Flammen griffen mit raſender Schnelligkeit um
ſich und die Löſchmannſchaften konnten ſich kaum dem brennenden
Gebäude nähern Als das Feuer endlich das Stockwerk erreichte
wo der Salpeter lagerte mußte die Feuerwehr halb erſtickend
durch die furchtbaren ſich entwickelten Dämpfe ſchleunigſt das
Feld räumen Der angerichte Schaden beläuft ſich auf 800,000

ollars
4 Eiſenbahnunglück Auf der Valtimore und Ohio

Eiſenbahn ſtießen am 26 Sept unweit Zanesville zwei nach ver
ſchiedenen Richtungen fahrende Güterzüge zuſammen Die Züge
ſollten in Blackhand an einander vorübherfahren der drg
Telegraphiſt aber beſtellte die Weiſung nicht Nachdem er ſein
Verſehen zu ſpät bemerkt hatte telegraphirte er an den Tele
graphiſten in Zanesville daß ein Zuſammenſtoß unvermeidlich
wäre und verließ ſeinen Poſten Mit furchtbarem Anprall ge
riethen die beiden Züge an einauder Die Wagen thürmten ſich
zu einem wirren Haufen auf 8 Perſonen wurden getödtet

Schweigen iſt Gold Bonny einer der Gefährten
Stanley s auf deſſen letztem Zuge erklärte letzter Tage auf der
letzten Reiſe Stanley s ſei viel vorgekommen was niemals
bekannt werden und vielleicht auch beſſer verſchwiegen würde

Fortſetzung in der 1 Beilage
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A Markt A alle Sacale
a Geschàfts Principien der Firma

Pirecter Bezug vämmtlicher Waaren von ersten Webereien
Aufnahme Dur von Waaren Gattungen bester und volidester Beschaffenbeit

Linzel Verkauf zu Original Pabrikpreien

I 84 breite Winter Cheviots vorzägliehes Iaus und Strassen Lleid die reichlich Robo Mark 4,25
84 breite reinwollene Kleider Lamas täglicher Zugang neuer Dessins die reichliche Robe Mark 4,75 e

34 breite prima Kleidertuche in allen Parben vorräthig II Qual die vollständige Robo 3,75 I Qual die vollst Robe 5 k 1
I 84 breite reimwollene Pamentuche in allen Farben vorräthig das Meter 150 Pfg e
I 84 breite reinwollene Plaid Stoffe in nur neuen Caros das Meter 90 und 100 Pfg
I 34 breite reinwollene englüsche carrirte Stofſe gröscte Neubeit das Meter 150 175 200 250 300 Pfg

Hochelegante abgepasste Roben mit Application Bordare und Seiden Jaguard Mustern

S Garrirte und gestreiſte Halb Lamas Elsasser bedruckte Barchentein grossen Sortiwenten das Neter 35 Pfg gtets die neuesten Muster vorräthig das Meter 35 Ztg

Winter Tricot Taillen

Grösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten in Ierbst u Winter Mänteln
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Fortlaufender Eingang grösserer Posten G Willen en
zweiseitig mit Band eingefasst extra breite dauerhafte ualitäten das Meter 30 35 40 50 60 Pfg e 4

FHaamülI Iea Gardinenstoff mit Frange extra breit das Meter 22 Pfg

Hin grosser Posten Concert u Theater Tücher in nur aparten Farben das Stück 100 Pfg
in grosser Posten Bamen Capotten aus Zephyr Wolle das Stück 50 Pfg
Ein grosser Posten Chenille Capotten das Stück 1650 175 225 P g S
Bin grosser Posten Herren Jagdwesten das Stüok 150 Pig e

Damen Fackets Regenmmäntel fär Pamen,S böcehst elegante Ausführungen und tadellos im Sitz aus den neuesten Herbst r in den neuesten Pagons und aus den besten Stoffen
und Winterstolken gearbeitet Mk 3 3,50 4 5,50 6,50 7 bis 20 Mk k 4 4,50 6 7,50 10 bis zu den apartesten Ausführungen e

Specialität Plüsch Mäntel für Mädchen e
aus bestem Fabrikat mit eleganter Garnirung IIk 3,50 4 4,50 5 6 7,50 jede Grösse vorrätlig

Teppiche Möbelstoffe S Fortièrem STapestry Plüsch Axmünster Swyrna in den nur bewährte Qualitäten in den apartesten Parbeustellungen e
neuesten Dessins und in allen Preislagen in allen Preislagen in allen Preislagen
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Noch im Laufe dieser Woche stelle ich circa

50,000 Paar Handschuhe
für Damen und Herren

in laeé Wildleder und Ziegenleder sowie Josephinen und Däpische Handsehubo

garantirt fehlerfreies und bestes Fabrikat
in sämmtlichen Parben Nummern und Längen vortirt zu Preisen die dem dritten Theil des wirklichen

Werthes entsprechen zum Verkauf

Der Beginn des Verkaufes wird rechtzeitig bekannt gen acht werden
S
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